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Vorwort 
 

   

 

Liebe Wählerinnen, liebe Wähler, 

hinter uns liegen turbulente Jahre. Nachdem wir aufgrund der Fusion zwischen der ehemaligen 

Gemeinde Büddenstedt und der Stadt Helmstedt sowohl im Jahr 2016 als auch im Jahr 2017 

Kommunalwahlen hatten, haben wir in den letzten vier Jahren intensiv daran gearbeitet zusammen 

zu wachsen. 

 

Was haben wir seit der Fusion erreicht? 

Es ist uns gelungen, die Erhebung von Straßenausbaubeiträgen von unseren Bürger:innen 

abzuwenden - die Satzung wurde abgeschafft! 

Auf Initiative der SPD-Fraktion wurden die erfolgreichen Arbeitsgruppen Schule und Kita gebildet, 

auf den Bereich werden wir uns in nächster Zeit noch stärker fokussieren. 

Besonders stolz sind wir, ein Netzwerk Innenstadt geschaffen zu haben. Das Ergebnis vieler 

Diskussionsrunden war, zur Freude aller, der einstimmige Beschluss sämtlicher demokratischer 

Parteien im Rat der Stadt. Wir sind überzeugt, dass damit ein Instrument für die positive 

Entwicklung unserer Innenstadt gefunden wurde. 

 

Welche Themen haben wir nicht durchsetzen können? 

„Helmstedt als sicherer Hafen“ wurde von CDU, AfD und NPD abgelehnt! 

Die Verlegung des Wochenmarktes vom Holzberg auf den Marktplatz halten wir für sinnvoll. Die 

Diskussionen dazu dauern noch an. Wir bleiben am Ball! 

 

Helmstedt braucht eine starke SPD! Wir treten mit einer gesunden Mischung aus jungen und 

erfahrenen Kandidat:innen an. Wichtig ist uns, dass auch die Ortsteile vertreten werden. Unser 

Wahlprogramm zeigt Ihnen, worauf wir unseren Blick lenken wollen, was in unseren Augen wichtig 

für eine attraktive Stadt Helmstedt ist. Wir sind überzeugt davon, dass wir die richtigen Themen für 

die Zukunft Helmstedts haben! 

 

Lassen Sie uns gemeinsam Helmstedt gestalten! 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

 

 

Dirk Zogbaum                             Alexandra Girod 
(Fraktionsvorsitzender)                (komm. Ortsvereinsvorsitzende) 
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Helmstedt 
Unsere Schwerpunktthemen 

   

 

Die SPD Helmstedt hat in einem partizipativen Prozess mit den Kandidat:innen für den neuen 

Stadtrat, dem Ortsvereinsvorstand, der Stadtratsfraktion und allen Mitgliedern des Ortsvereins ein 

Programm für die nächste Wahlperiode des Stadtrats erarbeitet, das neben traditionellen, 

sozialdemokratischen Themen auch viele moderne und frische Ideen für die Entwicklung unserer 

Stadt beinhaltet. Wir setzten unsere Schwerpunkte in zehn verschiedenen Themenfeldern, von 

denen uns als SPD natürlich die sozialen Bereiche besonders am Herzen liegen, aber auch jedes 

andere Thema hat seine Berechtigung und ist nicht weniger wichtig. 

 

Zu jedem Themenfeld haben wir uns einen Punkt herausgesucht, auf den wir unseren Schwerpunkt 

legen wollen. Diese Schwerpunktthemen wollen wir Ihnen hier kurz vorstellen, das komplette 

Programm und vertiefende Informationen finden Sie im Anschluss. 

 

Darüber hinaus gilt: Sprechen Sie uns an! Diskutieren Sie unsere und Ihre Ideen für Helmstedt mit 

uns. Lassen Sie uns gemeinsam Helmstedt gestalten! 

 

• Familienfreundlich: Wir wollen die erforderlichen Raumkapazitäten für die Grundschulen 

schaffen sowie die Kindertagesstättenplätze bedarfsgerecht weiterentwickeln. 

• Sozial und sicher: Zur Bekämpfung von Armut und Förderung sozialer Integration 

unterstützen wir soziale Verbände und Einrichtungen vor Ort. 

• Miteinander: Das Rathaus Helmstedt braucht dringend einen Fahrstuhl, um alle Stockwerke 

barrierefrei erreichen zu können. 

• Ehrenamtlich: Es soll keine Zuschusskürzungen im Bereich Soziales, Sport und Kultur geben. 

• Zukunftsfähige Wirtschaft: Der neu gegründete Planungsverband Buschhaus muss 

zielgerichtet Industrieflächen vermarkten, das Wasserstoffprojekt weiterverfolgen sowie die 

Klärschlammverbrennung um Phosphorrecycling erweitern. 

• Zukunftsfähige Innenstadt: Wir wollen durch die Schaffung von innerstädtischen 

Erlebnisräumen und die Erhöhung der Aufenthaltsqualität die Innenstadt zu einem Ort 

entwickeln, in dem neben lebendiger Gastronomie und Handel auch verstärkt Wohnen, 

Leben und Arbeiten eine Rolle spielen und Besucher:innen ihre Freizeit gestalten und sich 

treffen können. 

• Digital: Alle Bürger:innen, aber auch die Wirtschaft, benötigen vor allem eins – schnelles 

Internet! Die Gigabitgesellschaft der Zukunft funktioniert nur mit einem flächendeckenden 

Glasfasernetz. 

• Klimagerecht: Wir wollen nachhaltige Mobilität wie ÖPNV, Radverkehr und Carsharing 

stärken. 

• Kulturell: Wir wollen das Brunnentheater zu einer modernen Spielstätte mit einer flexiblen 

Bestuhlung weiterentwickeln. 

• Lebenswert: Das herrlich gelegene Brunnental muss als Oase der Ruhe entschiedener als 

bisher entwickelt werden. 
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Helmstedt 
Familienfreundlich 

   

 

Bildung ist der Schlüssel für die Lebenschancen jedes und jeder Einzelnen, für 

die individuelle Freiheit und für den Zusammenhalt in der Gesellschaft. Noch 

immer hängen Bildungschancen in Deutschland aber stärker als in anderen 

Industrieländern von der sozialen Herkunft ab, damit finden wir uns nicht ab. 

Lebenschancen dürfen nicht „sozial“ vererbt werden. Unser Ziel bleibt, 

sozialen Aufstieg durch Bildung zu ermöglichen und gleiche Chancen zu 

verwirklichen.  

 

Dafür wollen wir uns einsetzen: 

• Die Kindergarten- und Krippenplätze sind bedarfsgerecht 

weiterzuentwickeln. 

• Wir begrüßen die Einrichtung der von uns gewünschten 

Arbeitsgruppe Kindertagesstätten, die sich für die qualitative 

Fortentwicklung einsetzen und prüfen wird, ob weitere Standorte in 

den Ortsteilen erforderlich sind. 

Mit den KiTa-Erweiterungsbauten Streplingerode, Ludgeri und dem 

Neubau Kaisergarten vergrößern wir das Angebot deutlich. 

• Wir legen Wert auf flexible Betreuungszeiten, um z.B. auch eine 

gesicherte Betreuung der Kinder von Schichtarbeitenden zu 

gewährleisten. 

• Die von der SPD angeregte Arbeitsgruppe Schulentwicklung hat schon 

jetzt parteiübergreifend zukunftsweisende Arbeit geleistet. Aufgrund 

der demographischen Entwicklung wird die Zahl der Schüler:innen in 

den nächsten Jahren deutlich ansteigen, daher hat die Arbeitsgruppe 

anhand von Kriterien festgelegt, in welcher Reihenfolge Grundschulen 

auszubauen sind. Alle Ausbauten müssen nach pädagogischen 

Gesichtspunkten erfolgen.  

• Wir wollen sowohl für die Grundschule Friedrichstraße als auch für die 

Grundschule Pestalozzi die erforderlichen Raumkapazitäten schaffen 

durch Aus- bzw. Neubau. 

• Ganztagsangebote der Grundschulen werden wir nachhaltig 

unterstützen, dies gilt für offene, teilgebundene und gebundene 

Formen. Zur Koordinierung muss eine Stelle geschaffen werden. 

• Wir wollen mittelfristig in allen Schulen die inklusive Beschulung 

ermöglichen. Dabei halten wir es weiterhin für erstrebenswert, die 

Grundschule Friedrichstraße mit der Integrierten Gesamtschule zu 

einer gemeinsamen Schule zusammenzuführen, wenn von den 

Schulen gewünscht. 

  

 
Uwe Strümpel: 

„Kindergärten und 

Schulen 

bedarfsgerecht 

ausbauen!“ 

 

 
Margrit Niemann: 

„Eine 

Koordinierungsstelle 

für den Ganztag der 

Grundschulen ist 

unerlässlich.“ 

 

 
Margit Grune: 

„Mit der SPD stehe 

ich für eine 

zukunftsgerichtete 

Familien- und 

Schulpolitik.“ 

 

 
Carsten Johann: 

„Flexiblere 

Öffnungszeiten in 

Kitas für Mamas und 

Papas in 

Schichtarbeit!“ 
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Helmstedt 
Sozial und sicher 

   

 

Die vorsorgende Sozialpolitik setzt auf Sicherheit, Teilhabe und 

Emanzipation. Wir setzen uns ein für Solidarität zwischen den Starken und 

den Schwächeren, den Jungen und den Alten, den Gesunden und den 

Kranken, den Arbeitenden und den Arbeitslosen, den Menschen mit und ohne 

Behinderungen. Demokratie und soziales Handeln gehören für uns 

zusammen. 

Mehr Chancen, mehr Sicherheit und mehr Gerechtigkeit stehen für uns im 

Mittelpunkt. 

 

Dafür wollen wir uns einsetzen: 

• Zur Bekämpfung von Armut und Förderung sozialer Integration 

unterstützen wir soziale Verbände vor Ort, aber auch Einrichtungen 

wie die „Helmstedter Tafel“, den „Helmstedter Meilenstein“ und die 

„Johannes-Waisenhaus-Stiftung“. 

• Die wertvolle Arbeit im Mehrgenerationenhaus werden wir weiterhin 

fördern und uns außerdem für ein Familienzentrum einsetzen. 

• Wir stehen für den Erhalt von Jugendeinrichtungen wie das JFBZ und 

den Pferdestall. 

• Die Jugendsozialarbeit muss durch aufsuchende Sozialarbeit 

(Streetworker:innen) erweitert werden, um Jugendliche dort zu 

erreichen, wo sie sich aufhalten (z.B. Neumärker Straße, 

Hausmannsturm). 

• Der eingerichtete Präventionsrat unter Mitarbeit der Polizei, des 

Seniorenbeirats, der Schulen und weiterer Akteur:innen muss seine 

Arbeit fortführen. 

• Prävention ist wichtiger als „Reparatur“, aber Belästigungen, 

Diskriminierungen, körperliche Gewalt, etc. müssen konsequent 

geahndet werden. Dazu gehören auch Sachbeschädigungen wie z.B. 

Schmierereien an Gebäuden und Wänden. 

• Der soziale Wohnungsbau in Helmstedt muss weiter fortgesetzt 

werden, um bezahlbaren Wohnraum bereit zu stellen. 

• Der durch Initiative der SPD verabschiedete Antrag auf Abschaffung 

der Straßenausbaubeiträge muss umgesetzt werden, um hohe 

Beiträge zu vermeiden. So schaffen wir mehr Gerechtigkeit für unsere 

Bürger:innen! 

• Wir setzen uns für die Wiederherrichtung der Warnsirenen ein. 

• Wir unterstützen und fördern wie bisher unsere Freiwillige Feuerwehr 

und werden den Feuerwehrbedarfsplan konsequent umsetzen. Die 

wertvolle ehrenamtliche Arbeit verdient Respekt und Anerkennung! 

  

 
Margit Grune: 

„Helmstedt muss für 

junge Familien 

attraktiv bleiben!“ 

 

 
Ferhat-Atilgan Kara: 

„Schüler:innen 

stärker einzubeziehen 

geht nur, wenn das 

Interesse durch 

Projekte gestärkt 

wird.“ 

 

 
Marit Friederike 

Wesemann: 

„In Helmstedt 

brauchen wir 

weiterhin sozialen 

Wohnungsbau.“ 

 

 
Adelheid Lempart: 

„Soziale Verbände 

und Einrichtungen 

werden wir weiterhin 

unterstützen.“ 
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Helmstedt 
Miteinander 

   

 

Helmstedt soll eine Stadt sein, in der niemand ausgeschlossen wird, dazu 

brauchen wir den Abbau von Barrieren, um Zugang für alle zu ermöglichen. 

In Helmstedt sollen Menschen aller Generationen, unterschiedlicher 

Herkunft, Kultur, Religion und sexueller Orientierung friedlich und 

respektvoll zusammenleben. Wir stehen dabei fest an der Seite derer, die sich 

für eine tolerante und solidarische Stadtgesellschaft und gegen Rassismus, 

Antisemitismus, rechte Hetze und Gewalt, Sexismus, Homophobie sowie die 

Ausgrenzung von Minderheiten engagieren. 

 

Dafür wollen wir uns einsetzen: 

• Helmstedt braucht ein Familienzentrum in zentraler Lage, um gerade 

auch Familien in prekären Lagen erreichen zu können und bessere 

Bedingungen für alle Kinder zu schaffen. 

• Es sollen weitere Bildungsangebote für Senior:innen geschaffen 

werden.  

• Begegnungsstätten für alle Generationen müssen erhalten bleiben. 

• Die Gestaltung der Stadt muss auf die Belange der Älteren und der 

Menschen mit Behinderung Rücksicht nehmen, dazu gehören 

o Barrierefreiheit im öffentlichen Raum  

o Sicherheit beim Überqueren von Straßen 

o ausreichend Bänke zum Verweilen 

• Viele Ärzt:innen werden bald ihre Praxis aus Altersgründen aufgeben. 

Eine bedarfsgerechte ärztliche und pflegerische Versorgung muss 

auch in Zukunft sichergestellt werden. Wir werden uns daher für ein 

medizinisches Versorgungszentrum einsetzen. 

• Neue Wohnkonzepte sollen unterstützt werden, wie z.B. die 

Schaffung von Wohngemeinschaften für Senior:innen oder 

Mehrgenerationenwohnhäusern. 

• Öffentliche Einrichtungen, allen voran das Helmstedter Rathaus, 

müssen barrierefrei sein. Daher muss das Rathaus dringend um einen 

Fahrstuhl erweitert werden, um alle Stockwerke barrierefrei erreichen 

zu können. 

• Helmstedt soll ein sicherer Hafen für Menschen auf der Flucht werden. 

• Mehr Akzeptanz von queeren Lebensentwürfen in der Gesellschaft, 

z.B. durch die Schaffung von Möglichkeiten für Begegnung und 

Austausch. 

  

 
Alexandra Girod: 

„Ich möchte, dass 

Helmstedt eine Stadt 

ist, in der alle 

Menschen 

willkommen sind und 

sich wohlfühlen.“ 

 

 
Uwe Strümpel: 

„Der Fahrstuhl im 

Rathaus muss endlich 

Wirklichkeit werden!“ 

 

 
Andreas Fox: 

„In allen 

Wohngebieten und 

Ortsteilen brauchen 

wir gute Infrastruktur 

und gute 

Versorgung.“ 

 

 
Harald Spitzer: 

„Gute Familienpolitik 

muss sich an alle 

Generationen 

richten!“ 
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Helmstedt 
Ehrenamtlich 

   

 

Ehrenamtliches Engagement ist unverzichtbar für eine lebendige, 

widerstandsfähige und wehrhafte Gesellschaft. 

Wir leben und profitieren davon, dass sich Bürger:innen engagieren, 

Verantwortung übernehmen und gesellschaftlichen Zusammenhalt 

schaffen.  

Wir können uns auf viele Ehrenamtliche in unseren Organisationen, 

Verbänden, Einrichtungen, Selbsthilfegruppen und Vereinen verlassen, ihnen 

gilt unsere besondere Anerkennung und unser Respekt. 

 

Dafür wollen wir uns einsetzen: 

• Es soll keine Zuschusskürzungen im Bereich Soziales, Sport und Kultur 

geben. Wir werden die Fördervereine Brunnentheater und Waldbad 

mit allen Möglichkeiten weiterhin unterstützen. 

• Die ARGE (Arbeitsgemeinschaft für Helmstedter Sportvereine) soll 

auch weiterhin unterstützt und in unsere politische Arbeit einbezogen 

werden. 

• Die erfolgreiche Arbeit des Vereins für Städtepartnerschaften und 

internationale Begegnungen soll auch nach der Aufnahme zweier 

weiterer Partnerschaften aus der ehemaligen Gemeinde Büddenstedt 

die Völkerverständigung voranbringen, dazu werden wir die 

erforderlichen Rahmenbedingungen erhalten und verbessern. 

• Mit dem Förderverein Waldbad liegt eine professionelle Planung vor, 

die die investiven Voraussetzungen für den Weiterbetrieb des Bades 

mit den finanziellen Möglichkeiten der Stadt in Einklang bringt. Diese 

Planung muss umgesetzt werden. 

• Die ehrenamtliche Arbeit des Seniorenbeirates muss weiterhin 

effektiv unterstützt werden, Senior:innen müssen mit ihren 

Blickwinkeln in die politische Arbeit einbezogen werden.  

• Wir wollen Jugendliche durch Ratssprechstunden sowie 

Diskussionsrunden mit Mitgliedern des Rates verstärkt an 

Kommunalpolitik heranführen. Hierzu dient der von der SPD 

eingebrachte Antrag „Rathaus live“, den wir weiterverfolgen werden. 

• Wir wollen endlich den beschlossenen Antrag „Tag des Ehrenamtes“ 

umsetzen, um den vielen Ehrenamtlichen die Anerkennung durch den 

Stadtrat zu geben, die sie verdienen. 

• Wir werden weiterhin mit dem Bürgerpreis der SPD verdiente 

Personen und Jugendgruppen auszeichnen und so auch zukünftig 

unseren Teil zur ehrenamtlichen Anerkennung beitragen. 

  

 
Hans-Jürgen 

Schünemann: 

„Das Vereinsleben 

braucht weiterhin 

unsere Förderung.“ 

 

 
Björn Sommerfeld: 

„Kürzungen beim 

Ehrenamt finde ich 

respektlos gegenüber 

Jedem, der sich für 

uns engagiert!“ 

 

 
Marit Friederike 

Wesemann: 

„Ohne Ehrenamtliche 

wäre Helmstedt nicht 

so vielseitig, sicher 

und lebenswert – 

danke!“ 

 

 
Martin Schwertner: 

„Zuschusskürzungen 

treffen nur die 

Schwächsten - unsere 

Kinder!“ 
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Helmstedt 
Zukunftsfähige Wirtschaft 

   

 

Wir benötigen eine aktive Wirtschaftspolitik, die die vorgegebenen 

Klimaziele berücksichtigt. 

Klimaschutz geht nur mit dem Gewerbe und der Industrie – nicht gegen 

sie. Die auf SPD-Antrag gegründete gemeinsame Wirtschaftsförderungs-

gesellschaft im Landkreis begrüßen wir außerordentlich. Sie soll 

Kompetenzen bündeln und für Ansiedlungen sorgen. Mit den Gewerbe- und 

Industrieflächen in Barmke und Buschhaus sind in der Infrastruktur gute 

Voraussetzungen gegeben. 

 

Dafür wollen wir uns einsetzen: 

• Wir unterstützen das neue Gewerbegebiet entlang der A2 (Barmke) 

mit den Plänen Amazons (über 1000 Arbeitsplätze). Weitere 

nachhaltige Ansiedlungen müssen sich anschließen. Die Belastung der 

Anwohner:innen durch den zusätzlichen Verkehr ist so gering wie 

möglich zu halten. Die Stadt Helmstedt muss die notwendige 

Infrastruktur (z.B. Wohnungen, Schulen) ausbauen, um Platz für 

umzugswillige Arbeitskräfte zu haben. 

• Der neu gegründete Planungsverband Buschhaus muss zielgerichtet: 

o Industrieflächen an Investoren vermarkten. 

o das Wasserstoffprojekt weiterverfolgen. Die Herstellung von 

grünem Wasserstoff hat Zukunft, kann den 

Wirtschaftsstandort nachhaltig stärken und hilft beim 

Verwirklichen der Energiewende. 

o die Klärschlammverbrennung um Phosphorrecycling 

erweitern. 

• Die kreisweite gemeinsame Wirtschaftsförderung muss verstetigt und 

auf Dauer von allen Kommunen finanziell getragen werden. Die 

Eröffnung des Gründerzentrums in Helmstedt begrüßen wir sehr. Alle 

möglichen und notwendigen Fördermittel sind abzurufen. 

• Die Kontakte zu den wichtigen Unternehmen sowie den 

Gewerkschaften und den Betriebsräten unserer Region müssen weiter 

intensiviert werden, das gilt insbesondere auch für die 

Zusammenarbeit mit Volkswagen. 

• Zur effektiven Wirtschaftspolitik gehört auch eine permanente 

Bestandspflege von vorhandenen Betrieben. 

• Erfolgreiche Wirtschaftspolitik kann nur gelingen, wenn alle 

Entscheidungsträger:innen sich über Parteigrenzen hinweg für unsere 

Region einsetzen. 

  

 
Alexandra Girod: 

„Für eine erfolgreiche 

Entwicklung müssen 

alle an einem Strang 

ziehen!“ 

 

 
Hans-Jürgen 

Schünemann: 

„Mein steter Einsatz 

für Emmerstedt hat 

sich gelohnt – dies 

möchte ich 

fortsetzen.“ 

 

 
Rudolf Jannik Sorge: 

„Helmstedt muss den 

Standortvorteil an 

Autobahn und 

Schiene nutzen!“ 

 

 
Clemens 

Schünemann: 

„Helmstedt und die 

Ortsteile müssen 

weiterhin positiv 

entwickelt werden.“ 
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Helmstedt 
Zukunftsfähige Innenstadt 

   

 

Innenstädte sind die Herzen unserer Städte. In vielen Städten ist ein „leises“ 

Sterben der Innenstadt festzustellen. Um die Helmsteder Innenstadt ist es 

nicht gut bestellt. Die großen Zentren aus der Nachbarschaft, Online-Handel 

und Kaufhäuser auf der grünen Wiese ziehen Kaufkraft ab.  

Durch die Corona-Pandemie hat die Zukunft der Innenstadt eine besondere 

Dramatik erreicht. Mit aller Kraft wollen wir unsere Innenstadt wieder neu 

beleben. Seit Februar 2011 haben wir dies mit einer Reihe von Anträgen 

immer wieder versucht. Vergeblich! Erst am 10. Dezember 2020 konnte die 

SPD im Rat mit knapper Mehrheit einen entsprechenden Antrag durchsetzen. 

Unter dem Titel „Zukunft Innenstadt“ hat die SPD-Fraktion ein viel 

beachtetes umfangreiches Impulspapier erarbeitet, das über 100 konkrete 

„Bausteine“ zur Attraktivitätssteigerung der Innenstadt enthält. 

 

Dafür wollen wir uns einsetzen: 

• Wir wollen durch die Schaffung von innerstädtischen Erlebnisräumen 

und die Erhöhung der Aufenthaltsqualität die Innenstadt zu einem Ort 

entwickeln, in dem neben lebendiger Gastronomie und Handel auch 

verstärkt Wohnen, Leben und Arbeiten eine Rolle spielen und 

Besucher:innen ihre Freizeit gestalten und sich treffen können. 

• Das Netzwerk aller Innenstadt-Akteur:innen „Erlebnis Innenstadt“ 

wurde auf Antrag der SPD gegründet. Die Zusammenarbeit muss 

organisiert werden, das bisherige isolierte Nebeneinander hilft nicht 

weiter.  

Wir werden das Netzwerk begleiten und intensiv unterstützen. 

• Der stationäre Handel muss durch professionelle digitale Lösungen 

gestärkt werden. 

• Ein entsprechendes Marketing-Konzept muss entwickelt werden. 

• Alle von Bund und Land in Aussicht gestellten Fördermittel sind zu 

beantragen! 

• Der Wochenmarkt gehört unserer Auffassung nach auf den 

Marktplatz. 

• Wir setzen uns aktiv gegen den Leerstand ein, dazu ist auf Basis eines 

umfassenden Katasters ein gezieltes Ladenleerstandsmanagement zu 

entwickeln. 

  

 
Dirk Zogbaum: 

„Lasst uns die 

Innenstadt zu einem 

Ort der Begegnung 

für alle machen!“ 

 

 
Michael Gehrke: 

„Wir werden das 

Netzwerk Erlebnis 

Innenstadt begleiten 

und intensiv 

unterstützen.“ 

 

 
Immo Moshagen: 

„Helmstedt ist eine 

schöne Stadt mit 

Aufenthaltsqualität – 

das soll auch in 

Zukunft so bleiben.“ 

 

 
Martin Schwertner: 

„Bummeln durch die 

Innenstadt und auch 

kleine Einkäufe 

stärken den Handel 

vor Ort.“ 
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Helmstedt 
Digital 

   

 

Digitalisierung ist das Thema unserer Zeit, der Motor für den Fortschritt in 

Industrie, Arbeit und Forschung und damit auch eine riesige Chance für uns 

in Helmstedt.  

Die SPD möchte den digitalen Fortschritt in unserer Stadt aktiv gestalten und 

alle Bürger:innen daran beteiligen. 

 

Dafür wollen wir uns einsetzen: 

• Wir Sozialdemokrat:innen sind der Überzeugung, dass die Verwaltung 

dringend ein E-Government-Portal benötigt – einfache Zugänge zu 

Online-Verwaltungsdienstleistungen. 

• Die SPD setzt sich für einen weiteren Ausbau der 

Digitalisierung in der Verwaltung ein. Die Einführung der 

elektronischen Akte wird mittelfristig auch zu Einsparungen 

im Haushalt führen. 

• Neben dem Livestream der Ratssitzung müssen auch 

Ausschusssitzungen und Ortsratssitzungen live übertragen 

werden können. Alle Sitzungen sollten auch nach der Corona-

Pandemie im Bedarfsfall als Hybridsitzung stattfinden können. 

• Wir setzen uns für eine regionale Online-Handelsplattform ein, 

die den lokalen Einzelhandel einbindet und im Wettbewerb 

stärkt. 

• Alle Bürger:innen, aber auch die Wirtschaft, benötigen vor allem eins 

– schnelles Internet! Die Gigabitgesellschaft der Zukunft funktioniert 

nur mit einem flächendeckenden Glasfasernetz. Die Stadt muss den 

Glasfaserausbau bis in die Wohnung und in das Unternehmen hinein 

vorantreiben. 

• Die SPD setzt sich dafür ein, dass sich Helmstedt zu einer digital 

vernetzten Stadt, einer sogenannten Smart-City entwickelt. 

Dazu gehören unter anderem 

o Kostenfreies WLAN auf öffentlichen Plätzen 

o Digitale Vernetzung des ÖPNV 

o Parkleitsysteme 

o Digitale Eintrittskarten für Theater, Waldbad, Julius-Bad und 

ähnliches 

• Helmstedt-App für Bürger:innen und Besucher:innen unserer Stadt 

mit virtuellen Anwendungen. 

  

 
Dirk Zogbaum: 

„Schnelles Internet 

für alle - auch in den 

Ortsteilen!“ 

 

 
Florian Friedrich: 

„Zur Stärkung des 

lokalen Einzelhandels 

setzen wir uns für 

eine regionale Online-

Handelsplattform 

ein.“ 

 

 
Ferhat-Atilgan Kara: 

„Wenn ich ins 

Schwimmbad gehe, 

möchte ich meine 

Eintrittskarte auf dem 

Handy haben.“ 

 

 
Immo Moshagen: 

„Für unsere Zukunft 

ist ein Ausbau der 

Digitalisierung 

wichtig.“ 

  



Gemeinsam Helmstedt gestalten. – Am 12.09.2021 SPD wählen! 

Helmstedt 
Klimagerecht 

   

 

Klimaschutz ist eine der Grundlagen für eine zukunftsfähige Stadt. In 

Helmstedt starten wir nicht bei null: Erst vor kurzem hat der Rat beschlossen, 

ein Klimaschutzmanagement einzurichten. 

Wir wollen, dass der notwendige Wandel innovativ und sozial gerecht 

stattfindet. 

Helmstedt ist für uns ein starker Energiestandort und soll das auch in der 

Zukunft bleiben. Die Mobilität der Zukunft ist für uns ebenso leistungsfähig 

und trotzdem nachhaltig und modern. 

 

Dafür wollen wir uns einsetzen: 

• Die Stadt Helmstedt soll zukünftig auf grüne Technologie setzen, so 

sollen beispielsweise smarte Straßenlaternen das Klima schützen und 

gleichzeitig die Stromkosten senken. 

• Das Klimaschutzmanagement muss wirksame Maßnahmen bei 

öffentlichen Einrichtungen und im privaten Bereich in Gang bringen. 

• Öffentliche Gebäude sollen konsequent energetisch saniert werden. 

• Wir wollen nachhaltige Mobilität wie ÖPNV, Radverkehr und 

Carsharing stärken. 

• Eine gute Anbindung des ÖPNV in die Ortsteile und zu neuen Betriebe 

sowie eine Schnellverbindung nach Wolfsburg sind notwendig. 

• Das Radwegenetz muss sicher, bequem und flächendeckend 

ausgebaut werden. 

• Umstellung des städtischen Fuhrparks auf Elektromobilität sowie 

Ausbau der Lademöglichkeiten für E-Fahrzeuge und E-Bikes. 

• Den neuen Edeka-Markt für Fußgänger:innen und Radfahrer:innen 

gut mit der Innenstadt verbinden. 

• Wir wollen die Beratung für naturnahe und insektenfreundliche 

Grünflächen, Gärten und Vorgärten verstärken. 

• Leerstehende Wohnungen in der Innenstadt für junge Familien 

erschließen. 

• Im Baubestand Anpassungen an neue Bedürfnisse erleichtern. 

• Einen Solarpark mit Beteiligung der Stadt errichten. 

• Zukünftig möchten wir, dass für jedes neu geborene Kind in Helmstedt 

ein Baum gepflanzt werden kann. 

  

 
Florian Friedrich: 

„Wir wollen mehr 

Beratung zu 

naturnahen und 

insektenfreundlichen 

Gärten und 

Vorgärten.“ 

 

 
Andreas Fox: 

„Gesunde Umwelt 

heißt für mich auch 

klimagerechtes 

Planen und Bauen.“ 

 

 
Clemens 

Schünemann: 

„Die Anbindung der 

Ortsteile durch Bus 

und Radwege muss 

verbessert werden.“ 

 

 
Sebastian Paul 

Wißner: 

„Wir brauchen mehr 

Fahrradständer in der 

Innenstadt.“ 
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Helmstedt 
Kulturell 

   

 

Helmstedt hat ein großes Angebot an kulturellen Einrichtungen und 

Veranstaltungen. Gerade in der Corona-Pandemie haben wir gemerkt, wie 

wichtig Kunst, Kultur und öffentliche Einrichtungen wie z.B. das Theater für 

jede und jeden einzelnen, aber auch das gesellschaftliche Leben insgesamt 

sind. Wir setzen uns mit unserer sozialdemokratischen Politik dafür ein, dass 

Helmstedt auch zukünftig ein starker Kunst- und Kulturstandort bleibt. 

 

Dafür wollen wir uns einsetzen: 

• Mit uns wird es keine Zuschusskürzungen im Bereich Kultur geben! 

• Wir wollen das kulturelle Leben in Helmstedt und den Ortsteilen 

erhalten und ausbauen sowie die Anpassung an aktuelle 

gesellschaftliche Herausforderungen wie Integration, Inklusion und 

Digitalisierung unterstützen. 

• Wir wollen das Brunnentheater gemeinsam mit dem Förderverein zu 

einer modernen Spielstätte weiterentwickeln. Durch eine neue, 

flexible Bestuhlung könnte das Theater auch für andere 

Veranstaltungen wie Bälle oder Kongresse genutzt werden. 

• Veranstaltungen, die das kulturelle Leben in unserer Stadt bereichern 

und pflegen, wie beispielsweise die Kulturnacht, sollen unterstützt 

und gefördert werden. 

• Das Waldbad ist ein Stück unserer Geschichte und hat einen hohen 

kulturellen Wert sowohl für die Stadt Helmstedt als auch den 

gesamten Landkreis. So haben sich die durch den Förderverein 

initiierten Waldbadkonzerte längst zu einem Publikumsmagneten 

über die Stadtgrenzen hinaus etabliert. Der Betrieb unseres 

Waldbades Birkerteich muss weiterhin gewährleistet und der 

Förderverein in seiner Arbeit unterstützt werden. 

• Die Helmstedter Universitätstage sind eine bundesweit einmalige 

Institution, die sich intensiv mit der jüngeren Geschichte unseres 

Landes beschäftigt. Sie sollen auch zukünftig von der Stadt Helmstedt 

unterstützt und gefördert werden.  

• Stadtführungen sollen bedarfsgerecht und zu verschiedenen Themen 

angeboten werden. 

• Helmstedt als „Stadt der Einheit“ muss sich in vielfältiger Form 

präsentieren, um die jüngere deutsche Geschichte lebendig zu halten. 

  

 
Rudolf Jannik Sorge: 

„Das Brunnentheater 

soll ein moderner 

Veranstaltungsort 

werden!“ 

 

 
Carsten Johann: 

„Eine flexible 

Bestuhlung 

ermöglicht mehr 

Veranstaltungen im 

Brunnentheater.“ 

 

 
Björn Sommerfeld: 

„Eine lebendige 

Veranstaltungs- und 

Kulturszene steigert 

die Lebensqualität 

unserer Stadt.“ 

 

 
Petra Wiesenborn: 

„Die Universitätstage 

sind bundesweit 

einmalig und müssen 

weiterhin unterstützt 

werden.“ 
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Helmstedt 
Lebenswert 

   

 

Helmstedt ist eine lebenswerte Stadt mit einem großen Angebot an 

Freizeitaktivitäten und Naherholungsmöglichkeiten. In der Corona-Pandemie 

hat die Erholung vor der eigenen Haustür an Gewicht gewonnen. Uns ist 

wichtig, dass Helmstedt auch zukünftig ein Wohnort für alle Generationen 

ist, in dem sich alle wohlfühlen und in dessen Umfeld es gute Naherholungs-

möglichkeiten gibt. 

 

Dafür wollen wir uns einsetzen: 

• Zu einem lebenswerten Wohnstandort zählt auch ein vielfältiges, 

attraktives Gastronomieangebot. Die Einrichtung einer Erlebnis-

gastronomie in der ehemaligen Brennerei auf dem Gelände der 

Edelhöfe würde dazu beitragen. 

• Der Lappwaldsee ist als Naherholungsgebiet weiterzuentwickeln: 

o Ein Rundweg für Radfahrer:innen und Fußgänger:innen um 

den gesamten Lappwaldsee ist herzustellen. 

o Kulturelle Veranstaltungen (z.B. Kultur am See), Führungen und 

neue Eventformen sind auszubauen. 

• Der Lappwald und die Wulfersdorfer Schweiz müssen als 

Naherholungsgebiete attraktiv sein: 

o weiterer Ausbau der Beschilderung. 

o weitere Premiumwanderwege (wie z.B. der Streitholzweg) sind 

zu entwickeln. 

• Alle Stadtfeste und Veranstaltungen müssen erhalten bleiben! 

• Das herrlich gelegene Brunnental muss als Oase der Ruhe 

entschiedener als bisher entwickelt werden: 

o Gastronomische Vielfalt wieder herstellen. 

o Wieder-Einrichtung einer Musikmuschel im Brunnental. 

o Verbesserung der Mobiltelefon-Netzabdeckung. 

o Das Gelände um das ehemalige Clarabad ist zu einem 

Schandfleck verkommen. Wir wollen alle rechtlichen 

Möglichkeiten ausschöpfen, um eine Aufwertung der Situation 

zu erreichen. 

• Die SPD-Initiative zur Gestaltung des Zeit.Reise.Bahnhofs muss jetzt 

umgesetzt werden. Der Bahnhof soll als interaktiver und virtueller 

Rundgang durch die Geschichte unserer Region inszeniert werden. 

• Wie schon in den Planungsverbänden Buschhaus und Lappwaldsee 

begonnen ist die interkommunale Zusammenarbeit zur Entwicklung 

des ehemaligen Helmstedter Reviers auszubauen. 

  

 
Margrit Niemann: 

„Wir werden uns für 

die Aufwertung des 

Brunnentals stark 

machen.“ 

 

 
Michael Gehrke: 

„Wir wollen, dass aus 

der Idee des 

Zeit.Reise.Bahnhofs 

Realität wird.“ 

 

 
Harald Spitzer: 

„Mit Theater, Bädern 

und Vereinen gibt es 

viele Freizeitangebote 

in Helmstedt. Diese 

Infrastruktur muss 

erhalten werden.“ 

 

 
Sebastian Paul 

Wißner: 

„Ich wünsche mir 

einen Fahrradweg 

rund um den 

Lappwaldsee.“ 
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